
Hier schreiben
die Vereine

Auf der Seite „Vereine und Schu-
len“ veröffentlichen wir Berichte,
die uns Vereine, Schulen, Kinder-
gärten und andere Organisatio-
nen digital über das Allgäuer Ver-
eineportal eingereicht haben. Wir
prüfen die Inhalte zwar auf Feh-
ler. Wir verändern die Texte aber
sonst nur in Ausnahmefällen.
Eine Garantie auf Veröffentli-
chung gibt die Redaktion nicht.

Das Allgäuer Vereineportal
macht die Pressearbeit für Verei-
ne und Institutionen in der Regi-
on leichter – der Weg ist ganz ein-
fach: Klicken Sie auf der Seite
www.allgäuer-zeitung.de oben in
der Kopfleiste auf „Vereinepor-
tal“. Oder gehen Sie direkt auf
vereineportal.allgaeuer-zeitung.de
Dort haben wir Anleitungen für
die Anwendung bereitgestellt.
Außerdem gibt es hier Antworten
auf häufige Fragen (FAQ) und eine
detaillierte Beispielliste, welche
Inhalte dort Platz haben werden.

In eigener Sache Sänger berühren die Herzen
Chorgemeinschaft Sankt Mang gibt festliches Konzert in der Pfarrkirche Mariä Himmelfahrt.

Sankt Mang Mit großer Freude konn-
te Vorsitzende Sybille Kenner-
knecht kürzlich trotz des dicht ge-
drängten Kalenders die zahlrei-
chen Besucher in der Pfarrkirche
Mariä Himmelfahrt zum Sankt
Manger Advent begrüßen. Mit ei-
nem satten, gefühlvollen Bläser-
klang eröffnete ein gut zusam-
mengesetztes Ensemble des Mu-
sikvereins Sankt Mang das Konzert
und bewies mit traditionellen
Weihnachtsliedern, dass diese Mu-
sik für die meisten Menschen un-
bedingt in diese Zeit gehört, er-
zeugt sie doch festliche Stimmung
und weckt so manche schöne Erin-
nerung.

Die bekannt gute Akustik von
Mariä Himmelfahrt nutzte auch
die Harfenistin Miriam Schmitt. Es
war ein Genuss, den perlenden
Klängen dieses königlichen Instru-
ments zu lauschen. So wie die Töne
der Harfe ins Kirchengewölbe auf-
stiegen, so konnten die Zuhörer
ihre Gedanken und Wünsche für
eine friedliche Zeit nach oben

schweben lassen. Der Frieden in
der Welt war auch für unsere Chor-
leiterin Eva Brunner ein Thema für
das diesjährige Weihnachtskon-
zert. Besonders deutlich wurde
dies im Song „Happy X-Mas“ von
John Lennon, bei welchem es man-
tramäßig immer wieder heißt:
„War is over, if you want it“, also:

Der Krieg ist vorbei, wenn du es
nur willst.

Die innigen Lieder „Ave Maria“
oder „In the bleak midwinter“, aber
auch die schwungvollen Lieder
„Jingle bells“ und „Fröhliche Weih-
nacht überall“ erzeugten weih-
nachtliche Stimmung pur. An der
Orgel und am Keyboard unter-

stützte uns wie immer kongenial
Hans Augart. Gänsehaut-Feeling
beim gesamten Publikum erreich-
te Sopranistin Silke Bartuschak
mit ihrem wundervollen Solo in „O
holy night“ von Adolphe Adam.

Wie immer geht ein Großteil der
eingegangenen Spenden an karita-
tive Zwecke in unserem Stadtteil,

heuer an das „Tischlein deck dich“
der Christuskirche und an das Se-
niorenfrühstück im Stadtteilbüro.
Mit einem kleinen Präsent in Form
einer Christbaumkugel und vielen
guten Wünschen für das neue Jahr
bedankte sich die Chorgemein-
schaft bei ihren Zuhörerinnen und
Zuhörern. (Leo Ebenhoch)

Die Chorgemeinschaft Sankt Mang beim Weihnachtskonzert 2023. Die Spenden gehen an zwei karitative Einrichtungen. Foto: Marcus Noack

Himmlische Hilde-Highlights
Stimmungsvolles Konzert des Hildegardis-Gymnasiums in der voll besetzten St.-Mang Kirche.

Kempten Das Weihnachtskonzert
des Hildegardis-Gymnasiums
Kempten gehört unbestritten zu
den Highlights der Schule. Auch
heuer konnten die Musiker die St.-
Mang-Kirche bis zum letzten Platz
füllen. Die rund 200 Mitwirkenden
präsentierten ein abwechslungs-
reiches Programm, das die Zuhö-
rer mal mit frohlockenden, mal mit
besinnlichen Werken auf Weih-
nachten einstimmte. Nach der fei-
erlichen Intrade des Bläserensem-
bles brachten die Kinder des Un-

terstufenorchesters humorvoll mit
M. Storys „Christmas in the kit-
chen“ die Weihnachtsküche zum
Klingen. Später gab es „Hot Choco-
late“ von der Bigband dazu, wäh-
rend die Gitarren mit „Jingle Bells“
die Glocken läuten ließen. Der Un-
terstufenchor beschwerte sich mit
dem irischen Lied „Christmas in
the old man’s hat“ über die Unge-
rechtigkeit in der Welt, wohinge-
gen der Große Chor mit Gjeilos
„Ubi Caritas“ an die Liebe Gottes
erinnerte. Das Mittel- und Ober-

stufenorchester mit der hervorra-
genden Solistin Tabea Monzer
stimmte mit A. Stamitz‘ Konzert
für Bratsche klassische Töne an.
Das Publikum ließ sich schnell von
der Begeisterung der darbietenden
Schüler anstecken und belohnte
sie mit einem langen Schlussap-
plaus. Der Erlös des Konzertes un-
terstützt das Projekt „1000 Schu-
len für die Welt“ und damit den
Förderverein Kempten zum Bau ei-
ner Grundschule in Äthiopien.

(Gudrun Schöner)
Den Black-White-Voices ist die Freude ins Gesicht geschrieben. Fotos: Andreas
Müller-Tolk

Das Unterstufenorchester bringt die
Küche zum Klingen.

Sketche, Musik und Tanztalente
Buntes Programm begeistert beim Seniorennachmittag

der Kolpingsfamilie.

Wiggensbach Die über 50-jährige
Tradition des Seniorennachmit-
tags in Wiggensbach wurde auch
heuer fortgesetzt. Die Kolpingsfa-
milie konnte knapp 200 Gäste im
Kapitelsaal begrüßen.

Nachdem das Kapitel zurzeit
keinen Pächter hat, waren die He-
rausforderungen für die Helferin-
nen und Helfer besonders groß, da
zusätzlich die komplette Bewir-
tung ehrenamtlich geschultert
werden musste. Nur gut, dass uns
die Harmoniemusik, die am Vor-
abend im Saal ein Konzert veran-
staltet hatte, kollegial unterstützt
hat.

Auch dieses Jahr führte unsere
Vorsitzende Rebecca Harbauer ge-
konnt durch das bunte Programm.
Den musikalischen Reigen eröffne-
te das Duo Bernhard Steinmetz
und Roland Schwarz, die nach fast
20-jähriger Bühnenabstinenz
spontan bereit waren, beim Senio-
rennachmittag aufzutreten. Mit ih-

ren Country-Songs und Austro-
Pop brachten sie das Publikum in
Stimmung und zeigten, dass sie of-
fensichtlich nichts verlernt haben.

Nach den launigen Grußworten
von Pfarrer Joby Padayattil und
Bürgermeister Thomas Eigstler er-
oberten die Kindergartenkinder
den Saal. Rund 40 Kinder begeis-
terten das Publikum mit ihren
Tänzen, Liedern und einem kurzen
Krippenspiel. Vor der Pause stra-
pazierte die Kolpingjugend noch
die Lachmuskeln unserer Gäste
mit zwei Sketchen. Der Mahna-
Mahna-Song aus der Sesamstraße
und „Dinner for one“, allerdings
auf Allgäuerisch, brachten alle
zum Schmunzeln.

In der ausgiebigen Kaffeepause
mit guten Gesprächen und lebhaf-
tem Austausch wurden unsere Se-
niorinnen und Senioren von den
Ministranten und den vielen Helfe-
rinnen und Helfern der Kolpingfa-
milie bedient.

Im Anschluss zeigte die Jugend
des Trachtenvereins ihr Können
und riss das Publikum mit. Auch
die Kleinsten waren sichtlich stolz,
vor vollem Saal aufzutreten zu
dürfen. Nach dem sehr engagier-
ten und schwungvollen Auftritt
der orientalischen Tanzgruppe
Malajka Ahlam war es nun Aufga-
be der Wiggensbacher Geschich-
tenerzählerin Iris Dollansky, mit
ihrer weihnachtlichen Erzählung
in den besinnlichen Teil des Nach-
mittags überzuleiten. Die Harmo-
niemusik Wiggensbach spielte da-
nach weihnachtliche Weisen, die
gerne von allen mitgesungen wur-
den.

Altlandrat Gebhard Kaiser be-
dankte sich abschließend im Na-
men aller Gäste beim Organisati-
onsteam, allen Helferinnen und
Helfern sowie allen Darstellerin-
nen und Darstellern für den unter-
haltsamen Nachmittag.

(Albert Müller)

Ein unterhaltsames Programm wurde auf der Bühne vor dem gut besuchten Kapitelsaal gezeigt. Foto: Christian Bay

Adventskonzert
begeistert Publikum

Schülerinnen der Maria-Ward-Schule gestalten
feierlichen Auftritt vor ihren Eltern.

Kempten In der festlich geschmück-
ten Schulkapelle der Maria-Ward-
Schule Kempten fand kürzlich ein
bezauberndes Adventskonzert
statt. Unter der Leitung der orga-
nisierenden Musiklehrkraft Nata-
lia Panina-Rummel beeindruckten
die Schülerinnen des Chors und
des Orchesters sowie zahlreiche
Solistinnen und Instrumentalis-
tinnen das Publikum.

„Mit einer vielfältigen Auswahl
an traditionellen, deutschsprachi-
gen Liedern, aber auch Klängen
aus vielen anderen Ländern unse-
rer Welt möchten wir heute Abend
die Idee der kulturellen Vielfalt,
der globalen Solidarität und des
gegenseitigen Respekts zum Aus-
druck zu bringen“, eröffnete Schul-
leiterin Manuela Holzer die Veran-
staltung.

Die Besonderheit des Abends
lag nicht nur in der musikalischen
Darbietung, sondern auch in der
Einbindung der Eltern und Kinder,
die dem Konzert beiwohnten. Zu
einem afrikanischen Weihnachts-
lied wurden Trommeln, Triangeln
und Rasseln an das begeisterte Pu-
blikum verteilt, das daraufhin die
Begleitung selbst übernahm. Die
Schulkapelle verwandelte sich so
in einen lebendigen Klangraum, in
dem die verschiedenen Instrumen-
te und Stimmen harmonisch mit-
einander verschmolzen.

Ein weiteres Highlight des Kon-
zerts war das Lied „Halleluja“, bei
dem eine Schülerin gemeinsam

mit einer Lehrkraft einen Teil auf
Russisch sang. Danach folgten
Strophen auf Deutsch, Englisch
und Rumänisch, wobei die Vielfalt
der Sprachen die kulturelle Band-
breite der Schülerschaft wider-
spiegelte. Darüber hinaus trugen
Schülerinnen der sechsten Klasse
mit Lesungen kurzer Weihnachts-
geschichten und Gedichten zum
unterhaltsamen, aber auch nach-
denklichen Teil des Abends bei.

Nach einem gemeinsamen Ab-
schlusslied konnten vor der Kapel-
le noch selbstgefertigte Weih-

nachtsdekorationen und kleine
Weihnachtsengel erworben wer-
den. Die Besucher verließen die
Veranstaltung nicht nur mit einem
begeisterten Lächeln, sondern
auch mit einer Extraportion Vor-
freude auf das bevorstehende
Weihnachtsfest. Das Adventskon-
zert an der Maria-Ward-Schule in
Kempten erwies sich somit nicht
nur als musikalischer Genuss, son-
dern auch als Gemeinschaftserleb-
nis, das die festliche Jahreszeit auf
besondere Weise einläutete.

(Anne Wild)

In der schuleigenen Kapelle der Maria-Ward-Schule traten die Schülerinnen
mit einem besonderen Programm auf. Foto: Anne Wild
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